
 

EINSATZÜBUNG: 
 
 
 
 
 
„Zimmerbrand im Erdgeschoss, keine Menschen und Tiere in Gefahr, Wasser-
entnahmestelle der Überflurhydrant, Verteiler eine B-Länge in Richtung Straße vor. 
 
Schlauchtrupp zum Absichern der Einsatzstelle mit Warndreiecken und Warnleuchten je 
30 Meter vor dem Löschfahrzeug und dem Überflurhydrant. 
 
Maschinist übernimmt Atemschutzüberwachung 
 
Zum Einsatz fertig!“ 
 

 
 

- Angriffstruppführer wiederholt das Kommando:  „Zum Einsatz fertig“  
- Trupp rüstet sich aus mit Handlampe, Strahlrohr, Feuerwehraxt und einem 

Schlauchtragekorb 
- Registrierung bei Atemschutzüberwachung 
- Setzt den Schnellangriffsverteiler 
- Angriffstruppführer meldet an Maschinist „Wasser marsch“ 
- Angriffstruppführer meldet dem Gruppenführer „Angriffstrupp einsatzbereit!“  

 
 
 
 

- „Angriffstrupp zum Umspritzen des linken Eimers mit  1. Rohr zur linken 
markierten Linie über den Hof vor.!“ 

 

 
 

- Angriffstruppführer wiederholt das Kommando: „Angriffstrupp zum Umspritzen des 
linken Eimers mit 1. Rohr zur linken markierten Lin ie über den Hof vor.!“ 

- Angriffstruppführer meldet mit HFG an Atemschutzüberwachung für beide 
Truppmitglieder den jeweiligen  „Fülldruck 300 bar“ 

- Kuppelt seine C-Schlauchleitung links am Verteiler an 
- Verlegt seine C-Schlauchleitung in Buchten 
- Kuppelt Strahlrohr an C-Schlauchleitung an 
- Angriffstruppführer kommandiert „1. Rohr Wasser marsch“ 
- Wenn Wasser am 1. Rohr, dann meldet Angriffstruppführer mit HFG an Atemschutz-

überwachung „Lungenautomat angeschlossen“ 
 
 



 
 
 
 
 

- Übertritt die markierte Line (max. 1 m) 
- Angriffstruppführer meldet mit HFG an Gruppenführer „Einsatzort erreicht“  
- schließt sofort nach Umspritzen des linken Eimers das Strahlrohr 
- Angriffstruppführer meldet mit HFG an Gruppenführer „Angriffstrupp Befehl 

ausgeführt“ 
 
Nachdem auch der ST seinen Eimer umgespritzt hatt, stoppt die Zeitnahme. Der Schiedsrichter 
kontrolliert den Aufbau. Gibt anschließend den Befehl abzubauen. 
 
 
 
 
 
 
 
„Angriffstrupp Rohr zurück“ 
 

 
 

- gibt Kommando:  „1. Rohr Wasser halt“  in Richtung Verteiler 
- Schlauchleitung wird drucklos gemacht und entwässert 
- Schläuche werden über Schulter gestapelt 
- Schläuche und Geräte werden am Verteiler ordentlich abgelegt 
- Stellen sich am Verteiler bereit 

 
 
 
 
 
„Zum Abmarsch fertig“ 
 
 
 
 
 
-  Angriffstruppführer gibt an den Maschinisten Kommando: „Wasser halt“  
 
Gruppe baut gemeinsam ab, verlädt die Geräte (OHNE VERKEHRSABSICHERUNG) 
und tritt wieder vor dem Fahrzeug an. 
 
 


